
KURZ
NOTIERT

Handball: Heimrecht getauscht
Handball-Oberligist TuS Spenge hat
das Heimrecht bei seinem ersten
Testspiel am Mittwoch, 25. Juni, ge-
tauscht. Die Partie wird um 20 Uhr
in Steinhagen angepfiffen.
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FUSSBALL: 5:0-Sieg im
Entscheidungsspiel

¥ Minden (nw). Die SV Ei-
dinghausen-Werste steigt als
Meister des Fußballkreises
Minden in die Bezirksliga auf.
Im Endscheidungsspiel um den
Titel gegen den in der Ab-
schlusstabelle der Liga punkt-
gleichen TuS Petershagen-
Ovenstädt setzten sich die Bad
Oeynhausener im Mindener
Weserstadion klar mit 5:0 (1:0)
durch.

SPORT-
TERMINE
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Lützower Pferdesporttage: 12 Uhr
L-Springpferdeprüfung für 5-jähri-
ge Pferde, 15 Uhr M*-Springpfer-
deprüfung für 5-Jährige, 18 Uhr M*-
Springen (Hof Meyer zu Hartum).
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TC RW Detmold – TSG Herford 5:1
TC Hiddenhausen – TC Brackwede III 5:1
SF Sennestadt spielfrei

� � !�������	
�� 4 4 0 0 19: 5 8:0
" � �� #��$%�� 4 3 0 1 17: 7 6:2
& ��' !��(%�� 4 1 1 2 9:15 3:5
) �� �����
���� 4 0 2 2 8:16 2:6
* � ��+�,��� --- 4 0 1 3 7:17 1:7
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TP Bielefeld – TG Bockhorst 4:2
TuS Spenge – TC Nettelstedt 3:3
TC RW Salzkotten – SC BW Ostenland 5:1
TC Hiddenhausen spielfrei

� � �� �����%���� 6 6 0 0 28: 8 12: 0
" �. ����(��� 6 4 1 1 26:10 9: 3
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� 6 3 0 3 20:16 6: 6
* �	� �0���� 6 2 1 3 15:21 5: 7
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�� 6 2 0 4 14:22 4: 8
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TC Bad Westernkotten – Mindener TK 3:6

� � �� ���� 5 5 0 0 35:10 5:0
" � #������34����5�+� 5 4 0 1 29:16 4:1
& � '%������$ 6 4 0 2 31:23 4:2
) 1������� �6 6 3 0 3 27:27 3:3
* � !��(%�� 5 1 0 4 18:27 1:4
� � �$
0��� ������5�7+� 5 1 0 4 14:31 1:4
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TC BW Herrentrup – TC RW Geseke 7:2

� � ��+�,��� 4 4 0 0 35: 1 4:0
" ��' !��(%�� 4 3 0 1 25:11 3:1
& � � !�������	0 4 2 0 2 12:24 2:2
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TENNIS:Harina-Beckmann siegt bei Damen 40
¥ Unna (nw). Seriensiegerin
Natascha Harina-Beckmann
vom TC Herford hat es wieder
geschafft: Bei den Tennis-
Westfalenmeisterschaften in
Unna sicherte sie sich erneut den
Titel in der Altersklasse Damen
40. Nach glatten Siegen in den
ersten Runden ließ sie auch im
Finale ihrer Gegnerin keine
Chance. Mit 6:1, 6:2 siegte sie
souverän gegen Katja Thielen
vom TC Buer.

Weniger gut lief es für die
weiteren TCH-Teilnehmerin-
nen. Bei den Damen traf Jo-
hanna Meier nach einem Auf-

taktsieg im Achtelfinale auf die
an Position zwei gesetzte Julia
Wachaczyk. Gegen die spiel-
starke Gegnerin, die gegen die
spätere Siegerin Yana Morder-
ger nur ganz knapp 6:2, 1:6, 6:7
verlor, unterlag Johanna Meier
mit 2:6, 3:6. Die für Blau-Weiß
Halle spielende Herforderin
Franziska Kommer verlor nach
starkem Beginn ebenfalls im
Achtelfinale gegen Julia Pol-
trock mit 6:3, 4:6, 0:6. Im Vier-
telfinale der Damen 55 schied
Jutta Brandtmann mit 6:3, 1:6,
7:5 gegen Elisabeth Hammel-
stein aus.
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FUSSBALL: Johannes-Falk-Haus bei Landessportfest

¥ Bad Oeynhausen (nw). Mit
großem Einsatz bei fairen Spie-
len hat die Fußballmannschaft
des Johannes-Falk-Hauses
Hiddenhausen beim Landes-
sportfest Fußball der Förder-
schulen für geistige Entwick-
lung auf sich aufmerksam ge-
macht. Das Team aus der Groß-
gemeinde landete auf dem drit-
ten Platz der Platzierungsrun-
de.

13 Teams aus dem Regie-
rungsbezirk Detmold waren
beim Sportfest dabei, das die
Schule Wittekindshof zum
sechsten Mal auf dem Sport-
platz des Wittekindshofer

Gründungsgeländes organi-
sierte. Gekickt wurde in alters-
gemischten Teams mit vielen
Spielern und wenigen Spiele-
rinnen auf dem doppelten
Kleinfeldplatz.

Bei der Siegerehrung gratu-
lierte der ehemalige Fußball-
Nationalspieler Tobias Rau, der
unter anderem bei Bayern
München und Arminia Biele-
feld spielte, den Mannschaften.
Rau lobte die Fairness, Begeis-
terung und ausgelassene Freun-
de beim mit mit dem Fußball-
spiel, die längst nicht überall so
wie beim Landessportfest zu er-
leben sei.

!�����+��� '�7+�,	�
+�9 Ex-Fußballprofi Tobias Rau überreichte Me-
daillen an das Team des Johannes-Falk-Hauses. FOTO: ANKE MARHOLDT
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¥ Herford (nw). Die 1.Damen 40 des Ten-
nisclubs Herford sicherten sich den Auf-
stieg in die Westfalenliga, die zweithöchste
Spielklasse der Altersklassen. Bereits vor
dem letzten Verbandsliga-Spieltag stand der

Erfolg bei einer bis dahin makellosen Bi-
lanz von fünf Siegen in fünf Spielen fest.
Da fiel die Niederlage in der letzten Partie
der Saison nicht mehr ins Gewicht. Für den
TCH spielten Antje Schaller (v. l.), Brigitte

Koberstein, Petra Grove, Martina Lauben-
stein, Jutta Brandtmann, Ute Schroeder,
Sybille Kähler und Andrea Rutz-Stumpf
fest. Auf dem Foto fehlen Mannschafts-
führerin Heike Sander und Andrea Zich.
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FUSSBALL: Jugendturniere mit internationalen Begegnungen

VON ALEXANDER JENNICHES

¥ Herford. Die Kleinsten wa-
ren die Größten beim inter-
nationalen Jugendturnier des
TV Elverdissen. Eine algeri-
sche Mannschaft wurde am
Zoll zurückgewiesen, und ein
Mädchen behauptete sich in-
mitten vieler Jungs.

Die F-Jugend war am ver-
gangenen Wochenende der
Stolz des TV Elverdissen. Das
Team um die Trainer Niklas
Krollmann (18) und Lukas
Tietjens (17) besiegte im Finale
der Jüngsten die Auswahl der
Spvg. Heepen mit 3:0. Ein Blick
auf die Endtabelle zeigt die
Überlegenheit: In sechs Spielen
sechs Mal gewonnen mit einem
Torverhältnis von 18:0.

So eine stramme Leistung
kommt nicht von ungefähr,
weiß Britta Schröder. Ihre Zwil-
linge Max und Mika, die ki-
cken, seitdem sie vier Jahre alt,
sind in der Elverdisser Aus-
wahl. „Viele der Jungs hier sind
von kleinauf zusammen. Sie
kennen sich sehr gut und sind
eine gut eingespielte Mann-
schaft. Bereits die vergangene
Saison ist toll für uns gelau-
fen“, sagt sie

Über den zweiten Platz der
Hallenkreismeisterschaft ging es
im Mai weiter zum OWL-Su-
percup der neun besten Teams
aus Ostwestfalen. Der vierte
Platz am Ende des Turniers war
ein großer Erfolg für das kleine
Elverdissen. Solch ein Bilanz
basiert auf langjähriger und vor
allem nachhaltiger Jugendar-

beit. So sieht es Torsten We-
ber, der 1. Vorsitzende des För-
dervereins und Jugendvorstand
beim TVE. Allerdings ärgert er
sich über die regelmäßigen Ab-
werbungen junger Spieler durch
größere Vereine, namentlich
den SC Herford. Weber: „Wenn
SV Rödinghausen zu uns
kommt und sagt: Wir hätten
gerne diesen und jenen Spieler,
dann geht das klar. Wir legen
unserem Nachwuchs keine
Steine in den Weg. Röding-
hausen hat ein Förderungskon-
zept. Der SC Herford aller-
dings geht im Kreis herum, baut
selbst keine eigene Basis, fischt
aberTalentehaufenweiseab und
informiert die Vereine im
Nachhinein. Das geht so nicht.“

Mit ganz anderen Proble-
men hatte derweil eine Jugend-
mannschaft aus Algerien zu
kämpfen, die neben Teams aus
England, Polen und Tschechi-

en ebenfalls eingeladen war. Die
Reise nach Elverdissen fand am
Zoll ein jähes Ende für die klei-
nen Araber: Der Pass eines
Mannschaftsbetreuers zeigte ein
nicht mehr gültiges Visum, und
so musste die komplette Equi-
pe stehenden Fußes umkehren.

Besser lief es für die polni-
sche Auswahl Akademia War-
schau, ein Stützpunkt für Ta-
lente und gleichzeitig deutsch-
polnische Begegnungsschule.
Trotz Reisestrapazen erkämpf-
ten sich beide Mannschaften
solide Mittelfeldplätze in der
Endabrechnung.

Inmitten der vielen Jungs auf
dem Turnier, das sich über vier
Tage erstreckte und das der TVE
zusammen mit dem SC Verl or-
ganisierte, stach ein blondes
Mädchen heraus: Die 12-jäh-
rige Pauline Herold von der SG
FA Herringhausen-Eickum
spielte in der Stammbesetzung

der D-Jugend-Mannschaft und
wusste sich aufgrund guter
Technik und starker Athletik
sehr gut zu behaupten. Das
Turnier um den Ahlers-Cup
entschied der SK Kladno aus
Tschechien für sich.

In der Begegnung gegen TuS
Elverdissen II schoss Pauline
Herford ein Tor, ging in Zwei-
kämpfe und war oft Anspiel-
station. Sie hat eine Doppel-
spielberechtigung und tritt auch
für DSC Arminia Bielefeld ge-
gen den Ball. Ihr Trainer in Her-
ringhausen-Eickum, Thorsten
Greinert sagte: „Gute Mädchen
findet man fast immer auch in
Jungs-Teams. Das ist heute
normal. Sie spielt jetzt ein Jahr
in der Bezirksliga mit uns und
hat sich sehr gut entwickelt.“
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F-Jugend-Turnier: 1. TV
Elverdisen, 2. Spvg. Hee-
pen, 3. SG FA Herringhau-
sen-Eickum, 4. TuS Ahms-
en, 5. VfL Schildesche, 6.
Akademia Warschau, 7. SG
FA Herringhausen-Eickum
II, 8. Akademia Warschau II,
9. JSG Hiddenhausen-Oe-
tinghausen, 10. TV Elver-
dissen II.
E-Jugend: 1. Arminia Bie-
lefeld, 2. SC Bielefeld, 3. Lu-
ton Town, 4. SV Grastrup-
Retzen, 5. FC Neuruhrort, 6.

Bünder SV, 7. SG FA Her-
ringhausen-Eickum, 8. TuS
Brake, 9. TuS Ahmsen, 10.
SC Enger, 11. Wilanow
Warschau, 12. TV Elverdis-
sen.

D-Jugend: 1. SK Kladno II,
2. Spvg. Velbert, 3. SK Klad-
no, 4. Spvg. Velbert II, 5.
Akademia Warschau, 6. SG
FA Herringhausen-Eickum,
7. JSG Hiddenhausen, 8. TV
Elverdissen II, 9. TV Elver-
dissen, 10. SV Häger.

!�� $�� ��$ ���9 Pauline Herold
zeigte bei der SG FA Herring-
hausen-Eickum starke Leistun-
gen.
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 ���$9 Die F-Jugend des TV Elverdissen mit Mevlana Baris, Louis Fach, Leon Flachmeier, Noah Furnari, Seven Sedlaczk, Emre Ka-
rak, Sönke Paul, Simon Brezina, Ole Sawitzki, Max und Mika Schröder, MaximilianWagner sowie den Trainern Lukas Tietjens (l.) und Nik-
las Krollmann hat eine erfolgreiche Saison hinter sich und gewann auch das eigene Turnier. FOTOS: ALEXANDER JENNICHES
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FUSSBALL: Bayern München holt Spatzenberg-Cup
¥ Löhne (nw). Die E-Jugendder
SG FA Herringhausen-Eickum
waren das beste Team des Krei-
ses Herford beim Spatzenberg-
Cup, einem hochkarätig besetz-
ten Turnier auf dem Kunstra-
senplatz von TuRa Löhne. Den
Cup holte sich der Nachwuchs
des FC Bayern München, der
sich im Endspiel mit 4:0 gegen
Borussia Mönchengladbach
durchsetzte. Die SG FA Her-
ringhausen belegte nach der
Hauptrunde den sechsten Platz.

Herringhausen-Eickum be-
siegte in der Hauptrunde gegen
BW Hollage 2:0, TuRa Löhne
2:0, JSG Spenge 2:0 und die JSG
Kloster Oesede/Harderberg 1:0.
Niederlagen gab es gegen Bay-
ern München (0:3) und Bo-

russia Mönchengladbach (0:2).
In der Tabelle belegte Herring-
hausen Rang 5 von 16 Teams.
Die anderen Vertreter des Krei-
ses waren JSG Spenge (Rang 13),
SC Enger (Rang 14) und TuRa
Löhne (Rang 16).

Damit qualifizierte sich die
SG FA für die Endrunde. In der
Gruppe D kam das Team zu ei-
nem 1:0-Erfolg gegen BW Hol-
lage. Gegen Arminia Bielefeld
gab es eine 0:2-Niederlage. In
der Platzierungsrunde um die
Ränge 5 bis 8 siegte Herring-
hausen-Eickum 4:1 gegen SG
Riemsloh-Neuenkirchen und
1:0 gegen den VfL Theesen. Ge-
gen Kloster-Oesede/Harder-
berg unterlag die SG 1:2 und im
Viertelfinale dem 1. FC Köln 0:4.

Im Halbfinale setzte sich Bo-
russia Mönchengladbach mit
3:1 im Neunmeterschießen ge-
gen den 1. FC Köln und Bay-
ern München mit 2:0 gegen Ar-
minia Bielefeld durch. Im End-
spiel ließ der Nachwuchs der
Bayern den Mönchengladba-
chern beim 4:0 keine Chance.
Im Spiel um Platz drei siegte der
1. FC Köln mit 3:0 gegen Ar-
minia Bielefeld. Hinter den gro-
ßen Vier folgten der VfL Thee-
sen als beste Mannschaft aus
Ostwestfalen-Lippe sowie die
SG FA Herringhausen-Eickum
als bestes Team des Kreises Her-
ford. Auf Rang sieben kam die
JSG Kloster Oesede/Harder-
berg vor der SG Riemsloh-Neu-
enkirchen. Zehnter wurde Ein-
tracht Frankfurt vor SC Glan-
dorf 36, VfL Wolfsburg und BW
Hollage.

'��� 
����9 Matti Leciejewski von
der SG FA Herringhausen-Ei-
ckum wurde zum besten Spieler
des Spatzenberg-Cups in Löhne
lgewählt. FOTO: EGON BIEBER
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FAUSTBALL: Spenger
D-Jugend spielt stark

¥ Spenge (nw). Die neufor-
mierte D-Jugend-Faustball-
mannschaft des TuS Spenge
überzeugte mit Einsatz und
Teamgeist. An den ersten bei-
den Spieltagen gewann das
Team alle Spiele. Beim Heim-
spieltag kamen auch die ganz
Kleinen Maja Grothaus und
Oskar Keßler ordentlich zum
Einsatz. Die Spenger Spieler do-
minierten die beiden Gäste-
teams aus Hamm klar mit 2:0-
Sätzen in Hin-und Rückspiel.

Zu Gast in Hagen-Halden
schlug der TuS die Gegner aus
Hagen-Halden (11:5 und 11:7)
und Dahlbruch (14:12 und 11:5)
aus dem Siegerland mit jeweils
2:0-Sätzen. Lediglich gegen die
Bochumer Spieler taten sie sich
schwer, entschieden den drit-
ten Satz jedoch wieder deutlich
für sich (11:7; 8:11 und 11:8).
Es spielten Janne Burghardt,
Maja Grothaus, Oskar Keßler,
Annika Luttermann, Jasper und
Merlin Niebuhr und Darren
Venning. Nun möchten sich die
Spenger in der Rückrunde die
Fahrkarte zur Deutschen Meis-
terschaft der U 12 am
30./31.August im fränkischen
Eibach sichern.
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